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Wustermark.   B a u   e i n e s   L a n d j ä g e r h a u s e s.   
Seit Jahren macht sich hier das Fehlen eines Landjägerhauses für die in Wustermark und 
Dyrotz stationierten Landjägerbeamten bemerkbar. In diesem Jahre endlich wurden die 
für  den  Bau nötigen Geldmittel  von den Behörden zur  Verfügung gestellt  und eine 
Baustelle erworben. Die Bauarbeiten sind bereits in Angriff genommen worden. Der 
Bau soll bis zum Winter fertig gestellt werden. Dann wird unser Dorf auch wieder einen 
Landjägerbeamten erhalten, denn der bisherige Stelleninhaber, Oberlandjäger Knappe, 
wurde  vor  mehreren  Monaten  nach  Elstal  vertsetzt.  Leider  hat  man  für  das  Land- 
jägerhaus  die  ungünstigste  Stelle  gewählt,  die  man  sich  denken  kann.  Statt  das 
Dachhaus an der verkehrsreichen Berlin-Hamburger Chaussee oder in dessen Nähe zu 
errichten,  baut  man  es  in  den  abgelegensten  winkel  des  Ortes,  an  der  Eisenbahn-
unterführung der Zeestower Chaussee. Für Fremde wird es später schwer sein, einen 
Landjägerbeamten  zu  finden.  Beim  Auswählen  der  Baustelle  hätten  die  Behörden 
berücksichtigen müssen, dass die Landjägerstation von jedermann leicht zu finden sein 
muß!


